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Schnarchenkannman
erfolgreichbehandeln

Barbara S.: „ Ich schnarche seit
Jahren, obwohl ich erst 29 bin und
keinÜbergewicht habe.Esdürftein
der Familie liegen. Ichmöchtemich
über Möglichkeiten einer Behand-
lungerkundigen.“

Schnarchen kann man heute
schon recht er folgreich be-

handeln. Dazu sind aber auch
Selbsthi l femaßnahmen not-
wendig, wie etwa Vermeidung
von Übergewicht und Schlafen
in Rückenlage, keine schweren
Mahlzei ten am Abend, kein Al -
kohol vor dem Zubet tgehen
und auch keine Schlafmi t tel
einnehmen.

Ein speziel les Therapiever-
fahren ist die Radiof requenz-
technik . Bei diesem Eingr i f f
w i rd mi t tels Radiof requenz-
energie eine kontrol l ier te Er-
wärmung des Gewebes an ver-
schiedenen Stel len desweichen
Gaumenserziel t . Eskommt da-
durch zur Schrumpfung bzw.
Verstei fungdesGewebes.Auch
das Gaumenzäpfchen wird da-
bei verk leiner t und überschüs-
sige Gaumenschleimhaut ab-
get ragen.

Diese Operat ion stabi l isier t
den weichen Gaumen, der ja
beim Schnarchen f lat ter t und
auf dieseWeisedasunangeneh-
me Geräusch erzeugt . Der Ein-
gr i f f er folgt in ör t l icher Betäu-
bung und hinter lässt prakt isch
keineSchmerzen.

Esgibt auch andereMaßnah-
men wie eine Rachenschiene
oder einewei t größereOperat i -
on. Beides ist aber nur in sehr
sel tenen Fäl len notwendig. Bei
starkem Übergewicht kann das
Schnarchen Tei lsymptom eines
sogenannten Schlafapnoe-
syndroms sein, das man in ei -
nem Schlaf labor abk lären
muss.

In Österreich stehen berei ts
einige speziak l isier te HNO-
Ärzte und K l iniken zur Ver fü-
gung,diesich besondersmi t der
Abklärung und Behandlung
der Schnarchproblemat ik be-
schäf t igen. Nähere Auskünf te:
03152/3005.

Prim.MR.Dr.HerwigEdlinger,
HNO-Facharzt ausFeldbach(Steiermark).

Informationen:www.edlinger-hno.at

„ Trinkewenig, aber
ständig Harndrang!“

Charlotte W.: „ Ich bin 47 Jahre
alt und verzweifelt: Ständiger
Harndrang, obwohl ichextrawenig
trinke sowie auch unfreiwilligen
Harnverlust. Ich kenne in der Wie-
ner Innenstadt schonsämtlicheToi-
lettenanlagen! Nun wurdemir eine
Blasenspiegelung empfohlen. Mei-
ne Fragen: Tut das weh? Medika-
mentehaben bisher nicht langege-
holfen. Ich habe von einer neuen
Behandlunggelesen.“

I ch möchte zunächst kurz die
Blasenspiegelung (Zysto-

skopie) erk lären. Dabei wi rd
ein dünner Endoskopieschaf t ,
der mi t einem ört l ich betäu-
benden Gel versehen ist , über
die Harnröhre langsam und
vorsicht ig in die Blase vorge-
schoben. Die Blase wird nun

mi t Spül f lüssigkei t gefül l t , um
die Schleimhaut beur tei len zu
können.DieÄrzt in/der Arzt in-
spizieren in der Folge den ge-
samten Innenbereich der Harn-
blase, um Tumoren, Entzün-
dungen usw. feststel len bzw.
ausschl ießen zu können.

Diese Untersuchung, die nur
wenige Minuten dauer t , sol l te
vor al lem bei Raucher Innen,
bei Blut im Harn, immer wie-
derkehrenden Harnweginfek-
ten und eben vor der Behand-
lung einer überakt iven Blase
durchgeführ t werden. Schmer-
zen sind übl icherweisenicht zu
befürchten. Auch Männer mi t
Problemen beim Wasser lassen
und gutar t iger Vergrößerung
der Prostata sol l ten auf diese
Weise zumindest einmal abge-
k lär t werden.

Ergänzende Untersuchun-
gen sind eineK ontrol ledesRes-
tharns mi t Ul t raschal l der Bla-
se sowie das Führen eines Mik-
t ionsprotokol ls. Darunter ver-
steht man, dass der Pat ient die
Harnmenge und die Zei ten, in
denen er Harn abgibt , regis-
t r ier t und aufzeichnet .

Für dieüberakt iveBlasegibt
es tatsächl ich eine neue Thera-
pie. Eineberei tsbekannteSub-

stanz (Trospiumchlor id)mi t al -
lerdings verzöger ter Freiset -
zung wurde für die einmal täg-
l iche Behandlung entwickel t .
Eine wissenschaf t l iche Studie
ergab deut l iche Verbesserun-
gen der Symptome bei weniger
Nebenwirkungen.

Welche Maßnahmen aber im
Einzel fal l die r icht igen sind,
muss nach wie vor der behan-
delndeArzt entscheiden.

Dr.AnnahitaHariri,
Fachärztin fürUrologieinWienundGraz.

Kontakt:0676/ 7366122,
www.urologie-hariri.at,

ordination@urologie-hariri.at

KeinHeilfasten
bei Schizophrenie

Manuela N.: „ Ich bin 35 Jahre
alt und hatte bisher 4 Psychosen.
Meine Frage: Kann man Schizo-
phrenie auch mittels Naturheilme-
thoden wieHomöopathie, TCM, or-
thomolekularer Medizin oder Heil-
fasten günstig beeinflussen? Ein
Moskauer Arzt behauptet via Inter-
net, dass er mit Heilfasten eine Er-
folgsrate von rund 70 Prozent hat.
Ich möchte unbedingt geheilt wer-
denund bitteumeinefachärztliche
Empfehlung.“

E ine Hei lung der Schizo-
phreniemi t telsHomöopa-

thie, TCM oder or thomolekula-
rer Medizin ist meines Wissens
nach leider nicht mögl ich. Dass
Hei l fasten bei einer Psychose
etwas Posi t ives bewirken sol l -
te, kann ich mir nicht vorstel -
len. Abgesehen davon natür-
l ich, dassHei l fasten manchmal
als sehr angenehm empfunden
wird. Viel leicht bezieht sich die
geschi lder te Er folgsquote auf
dieses Wohlbef inden und nicht
auf die Symptome oder die Er-
krankungSchizophrenie.

Ich rate zu einem ausführ l i -
chen Gespräch mi t der Fach-
ärzt in/dem Facharzt für
Psychiat r ie bet ref fend durch-
aus vorhandene Therapiemög-
l ichkei ten über die Gabe von
Medikamenten hinaus. Wei te-
res empfehle ich eine zusätzl i -
che Psychotherapie, die auch
mi thel fen kann, die L ebens-
qual i tät zu verbessern.

Prof.Dr.ChristianSimhandl,
Facharzt fürPsychiatrie& Neurologie,

Wr.Neustadt/ Hirtenberg(NÖ).Kontakt:
psychiatrie@simhandl.at
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